
 

 

4. BIETERANFRAGE vom 02.05.2024: 

zum Vergabeverfahren: 02-2024-40 

"Steigerung der Leistungsfähigkeit der Talsperre Stollberg durch bauliche Anpassungen und 
Anbindung zusätzlicher Einzugsgebiete (EZG)" 

Anfrage: 

„Sehr geehrte Damen und Herren,  

in den Wertungskriterien für die Umwelt-/ Landschaftsplanung sind für das Erlangen der 

Bonuspunkte Referenzen für Planungsleistungen an Talsperren nachzuweisen. 

Derartige Planungsleistungen sind eher selten an Talsperren erforderlich, bedingt durch die 

reine Anzahl an Anlagen und kaum Neubauten im vorgegebenen Gültigkeitszeitraum der 

Referenz. In der Regel sind wasserrechtlich genehmigte Tatbestände wie das Stauziel 

langfristig gesetzt und werden selten angepasst. 

Die geplante Maßnahme soll das Stauziel der Talsperre anpassen, was zu einer 

Vergrößerung der Staufläche führt. Dies ist vergleichbar mit der Einrichtung temporärer 

Stauräume wie z.B. beim Neubau von Hochwasserrückhaltebecken, für welche die 

Anforderungen an die Landschaftspflegerische Begleitplanung mit denen für die jetzt 

geplanten Maßnahmen mindestens vergleichbar sind. 

Wir bitten daher um Prüfung und Rückäußerung, ob für das Erlangen der Bonuspunkte auch 

Referenzen für Umweltplanungen an Hochwasserrückhaltebecken vorgelegt werden 

können.“ 

 

 ANTWORT:  
Ja, wir würden auch die Referenzen für Umweltplanungen an 

Hochwasserrückhaltebecken positiv bewerten. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

die Vergabestelle 


